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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 

D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n

Wir alle haben schon viel erlebt, Unfälle, Schicksals-
schläge, Wirtschaftskrisen und Umweltkatastrophen. 
Aber nichts davon ist mit dem vergleichbar, was wir in 
den vergangenen Wochen erlebt haben.

Im Kampf gegen das Coronavirus wurde in unserem 
Land sehr rasch und konsequent gehandelt. Die stren-
gen Maßnahmen wurden zum Schutz der Bevölkerung 
gesetzt und diese Maßnahmen zeigten auch eine ent-
sprechend positive Wirkung.

Die Bedrohung durch das Virus bringt uns zwei 
große Herausforderungen.

•		 Wir müssen das Leben unserer Mitmenschen 
schützen.

•		 Wir müssen die Existenzen unserer Betriebe 
und ihrer Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
bewahren.

Die Maßnahmen, die gegen das Virus einzuhalten 
waren, haben jedem von uns sehr viel abverlangt. 
Der erste Schritt zurück zur Normalität hat am 14. April 
mit der Öffnung kleiner Geschäfte begonnen. Weitere 
Wiederöffnungen von Geschäften, Gastronomie, Hotels 
usw., sowie das schrittweise Hochfahren der Bildungs-
einrichtungen folgte. 

Aber dennoch ist die Krise bei Weitem nicht überstan-
den. Faktum ist aber, dass wir alles, was wir in den letz-
ten Wochen mühevoll erreicht haben, nicht leichtfertig 
wieder gefährden dürfen. 

Eine sorgfältig geplante Balance zwischen Eindäm-
mung des Virus, Aufrechterhaltung der Kapazitäten 
im Gesundheitsbereich und die Wiederbelebung der 
heimischen Wirtschaft sind schwierig, aber wichtig!

Die Lage bleibt ernst und das Ergebnis offen. Und 
niemand kann heute mit Sicherheit sagen, ob in den 
nächsten Monaten ein Medikament gegen das Virus 
verfügbar sein wird oder ob wir künftig mit einer Imp-
fung dagegen rechnen können.

Als Bürgermeisterin war ich mir der schwierigen Auf-
gabe bewusst und so war es mir auch wichtig, unsere 
Gemeinde durch diese schwere Zeit zu führen. 

Es war nicht leicht, weil nicht immer alle nötigen In-
formationen auf dem Tisch lagen. In Zeiten des Ab-
standhaltens hat sich gezeigt, wie wichtig die digitale 
Kommunikation geworden ist. 

Danke an all jene, die mitgeholfen haben, unsere ältere 
Bevölkerung gut zu versorgen. Danke für das Zusam-
menhalten und Füreinander da sein! 

Die außerordentliche Situation erforderte meinerseits 
eine Umstrukturierung der Projektarbeiten und der Mit-
arbeiter. 

So gesehen, war viel mehr zu arbeiten und einzuteilen 

Ohne das Internet würde in diesen Zeiten wahr-
scheinlich sehr vieles nicht funktionieren. Ein Aus-
fall könnte schlimme Folgen für Kommunikation, 
Krisenpläne und Organisation der nötigen Infra-
struktur zur Folge haben.

Noch bevor Bundeskanzler Kurz am Sonntag, dem 
15.03.2020 den Shutdown ankündigte, setzte ich am 
Samstag davor eine „Krisenbesprechung mit den Orts-
vorstehern“ an.

Es war mir eine wichtiges Anliegen alle Bürgerinnen 
und Bürger einerseits bestens zu schützen und sie an-
dererseits mit Lebensmittel, Medikamente usw. versorgt 
zu wissen. 
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als vor der Krise. Dennoch konnte von den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des Gemeindeamtes und des 
Bauhofes vieles vorangetrieben und Projekte erledigt 
bzw. erarbeitet werden. 

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für ihre Unterstützung, die engagierte Mitarbeit 

und ihr Verständnis.

Finanzielle Situation der Gemeinde

Schon nach den ersten Tagen war mir bewusst, 
dass diese Krise auch eine große finanzielle Her-
ausforderung für unsere Gemeinde darstellen wird.

Wir können heute noch nicht ganz genau beziffern, wie 
hoch die Einnahmenausfälle am Ende der Krise tat-
sächlich sind, weil sicherlich alles davon abhängt, wie 
schnell sich die Wirtschaft und damit die Steuersitua-
tion wieder erholt (Ortstaxe, Kommunalsteuer).

Die Gemeinden werden langfristig ein Hilfspaket 
des Landes und des Bundes benötigen.

Aber dennoch ist es mir ein Anliegen heuer einige Pro-
jekte zu verwirklichen, weil gerade Gemeinden wichtige 
Investoren für unsere Wirtschaft sind.

Es wäre eine falsche Entscheidung nicht mehr zu inves-
tieren, da die Wirtschaft zusammenbrechen würde und 
wir noch mehr Arbeitslose hätten.

Erfreulich ist aber, dass wir auch 2019 wieder einen 
positiven Rechnungsabschluss erreichen konnten 
und wir somit einen Ist-Überschuss in der Höhe von  
€ 222.590,00 verzeichnen.

Die veränderten Arbeitsbedingungen vieler mit home-
office, distance learning und Videokonferenzen haben 
gezeigt, dass der Glasfaserausbau so rasch wie mög-
lich zu forcieren ist. 

Daher freut es mich umso mehr, dass sich mein Einsatz 
für den Glasfaserausbau für die gesamte Gemeinde ge-
lohnt hat, und wir heuer im Juli mit den Grabungsarbei-

ten für die Ortschaft Harbach beginnen werden. 

Auch jetzt und nach der Krise wartet viel Arbeit auf uns 
und es ist viel zu tun. 

Unsere Projekte und Arbeiten für das kommende 
Jahr.

•		 Ankauf eines Mannschaftstransporters für die FF 
Wultschau 

•		 Errichtung eines Glasfasernetzes in Harbach - Bau-
beginn im Sommer 2020 

•		 Neue Straßenbeleuchtung in Harbach 
•		 Straßenbau – Ortsdurchfahrt Harbach 
•		 Zusätzliche Parkplätze in Hirschenwies für Aus-

flugsgäste 
•		 Komplettsanierung des Hochbehälters 3 und der 

Entsäuerung – Baubeginn Sommer 2020 
•		 Errichtung eines neuen Platzes für die Müllkontai-

ner in Harbach – dadurch sind nun für die Arztpra-
xis mehr Parkplätze vorhanden

•		 Umbau des Gemeindeamtes in Planung
•		 Umbau der Volksschule in Planung 

Wie bereits erwähnt, können wir aus heutiger Sicht 
unsere finanziellen Einbußen (Ertragsanteile, Kommu-
nalsteuer und Nächtigunstaxe) nicht genau beziffern, 
sondern nur abschätzen. 

Es wird für uns alle ein herausforderndes Jahr, das uns 
nur im Miteinander und nicht im Gegeneinander gelin-
gen wird. Durch Zusammenhalt und harte Arbeit von 
jedem Einzelnen von uns. 

Geburtstage

Auch die Geburtstagsfeierlichkeiten (ab dem 70. Le-
bensjahr), zu denen ich immer wieder eingeladen 
werde, konnten ab dem 15. 3. 2020 nicht wie gewohnt 
stattfinden.

Mit einem Geburtstagsgedicht möchte ich den Jubilaren 
alles erdenklich Gute wünschen und ich hoffe, dass die 
Feierlichkeiten in den Kreisen der Familie bald möglich 
sein werden. 
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Einwohnermeldewesen 
1. Halbjahr 2020

Geboren wurde:

KRIEGLEDER Mo Valentin Bela, Lauterbach 20

Gesundheit, Glück und Segen
sollen Euch auf Eurem Lebensweg begleiten! 

Verstorben sind: 

FESSL Franz, Hirschenwies 49
POISS Anneliese, Conrathstraße 54
DI GOSS Herbert Erhart, Schwarzau 4
HANGLEITNER Walter, Harbach 46
WEBER Roman, Harbach 68
HAUMER Roman, Maißen 3
LETTL Ingeburg Thekla, Maißen 35

Unseren verstorbenen Gemeindeangehörigen
möge Gott seinen ewigen Frieden geben! 
Unsere Anteilnahme gilt den Hinterbliebenen.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, den Landwirten eine reiche Ernte, den Kindern und ihren 
Familien schöne Ferien und unseren Gästen einen unvergesslichen Aufenthalt in Moorbad Harbach. 

Ihre Bürgermeisterin
LAbg. Margit Göll

Gedicht: 

Glücklich soll dein Tag beginnen,
voller Zufriedenheit wieder verrinnen.
Gesundheit soll dich das Jahr begleiten,

Glück dir deinen Weg bereiten.

Danke an alle Hilfeleistenden in der Gemeinde! 

Ich danke allen für die gelebte Disziplin, und bitte be-
achten Sie weiterhin die zum Schutz für uns alle erstell-
ten Maßnahmen.

Miteinander können und werden wir das schaffen. 
Im Miteinander und in der Zusammenarbeit steckt un-
glaublich viel Kraft, und mit dieser Kraft werden wir 
auch diese Herausforderung meistern. 

Winterdienst 
Saison 2019/2020
Der Bauhofleiter der Gemeinde Moorbad Harbach, 
Harald Klein, teilt mit, dass wärend der Wintersaison 
2019/20 insgesamt 190 Tonnen Streuspitt auf den Ge-
meindestraßen verstreut wurden.

Während der Wintersaison 2018/2019 waren es ver-
gleichsweise 378 Tonnen Streusplitt.

Es wurden im Zuge des diesjährigen Winterdienstes 
ca. 5.900 Straßenkilometer zurückgelegt.

Für diese Einsätze waren die Bauhofangestellten 195 
Stunden im Einsatz, bei einem Verbrauch von 2.400 
Liter Diesel.
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Der neue Gemeinderat 
von Moorbad Harbach

Die Angelobung der Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister fand am 11.03.2020 in der Bezirkshauptmann-
schaft durch den Bezirkshauptmann statt. 
Ich möchte Ihnen nochmals herzlich danken, dass Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben und 
mein Team und mich als Bürgermeisterin für weitere 5 
Jahre bestätigt haben. 

In der konstituierenden Sitzung am 28.02.2020 wurde 
ich einstimmig zur Bürgermeisterin und Karl Haumer 
zum Vizebürgermeister gewählt.

Großer Dank gilt einerseits den ausgeschiedenen Ge-
meinderäten und andererseits bedanke ich mich bei 
den Neuen, die sich der Kandidatur gestellt haben.

Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass sich viele junge 
Menschen für die Arbeit in einer Gemeinde interessie-
ren. Sie verdienen eine Chance, ihre Ideen umzusetzen 
und für die Gemeinde zu arbeiten.

Danke für eure Arbeit für unser schönes Moorbad 
Harbach 

für 20 Jahre GR, GGR und Finanzreferent Erwin Weber 
für 10 Jahre GR, GGR Helga Prinz
für 10 Jahre OV und 5 Jahre GR Stefan Klein 
für 9 Jahre OV und 5 Jahre GR Erwin Haumer
für 5 Jahre GR Manuela Hobiger 
für 5 Jahre GR Walter Pöcher
für 5 Jahre GR Thomas Wimmer 
für 5 Jahre OV und GR Manuel Langgutt
für ½ Jahr GR Manfred Wandl

Gemeinsam konnten wir in den letzten 5 Jahren sehr 
viele Maßnahmen verwirklichen und es war eine Freude 
mit engagierten und zukunftsorientierten Menschen zu-
sammen zu arbeiten.

Eine gebührende Ehrung der ausgeschiedenen Ge-
meinderäte wird im Laufe des Jahres stattfinden. 

Die geplante Gemeinderatssitzung für den 21.04.2020 
musste aufgrund der Corona – Ausgangsbeschränkun-
gen auf den 2.06.2020 verschoben werden. 

Um auch hier die nötigen Sicherheitsmaßnahmen zu 
gewährleisten, fand die Gemeinderatsitzung nicht wie 
üblich im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt, son-
dern im größeren Saal des Steinbrunner Hofes.

Gemeinderatssitzungen



5

J u n i  2 0 2 0 G e m e i n d e a m t

Die neune Gemeinderatsmitglieder und ihre Aufgaben

Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher

Harbach:
GGR Christian Raab
Tel: 0664/1252826

Wultschau:
GR Alexander Herzog
Tel: 0680/3117575

Lauterbach:
Helga Prinz
Tel: 0676/7531814

Hirschenwies:
Martina Langgutt
Tel: 0664/7605738

Maißen:
GR Andreas Schmidt
Tel: 0664/2340884

Der neue Gemeindevorstand
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•		 Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Festle-
gung der Basispreise gem. § 39 VRV 2015 (Grund-
stückspreise / Straßeninfrastruktur). 

•		 Ebenfalls beschloss der Gemeinderat einstimmig 
die Festlegung der individuellen Nutzungsdauer 
der Vermögenskonten. 

•		 Der Bericht des Prüfungsausschussobmannes 
über die am 02.12.2019 durchgeführte Gebarungs-
prüfung (Bauhof) wurde dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. 

•		 Der 2. Nachtragsvoranschlag 2019 und der Vor-
anschlag 2020 wurde vom Gemeinderat ebenfalls 
einstimmig beschlossen. 

•		 Auch gab es die einstimmige Beschlussfassung 
über Abgaben (Steuern und Gebühren) sowie Ent-
gelte im Haushaltsjahr 2020. 

•		 Ebenso wurde dem Gemeinderat die Abrechnung 
des Budgetbetrages 2018 an die Kurkommission 
im Jahre 2019 vorgelegt und einstimmig beschlos-
sen. 

•		 Dem Gemeinderat wurde der Rechnungsabschluss 
2018 vom Tourismusverein Moorbad Harbach vor-
gelegt und in der vorliegenden Fassung beschlos-
sen. 

•		 Dem Gemeinderat wurde der Voranschlag 2020 
vom Tourismusverein Moorbad Harbach vorgelegt 

und in der vorliegenden Fassung beschlossen. 

•		 Auch hat der Gemeinderat einstimmig die Festset-
zung bzw. Neuordnung der Beträge für künstliche 
Besamungen ab 2019 (NÖ Tierzuchtförderungsge-
setz) beschlossen. 

•		 Einstimmig wurde ein Kaufvertrag vom Notar 
zwischen der Gemeinde Moorbad Harbach und der 
Familie Laffer in Hirschenwies bestätigt. 

•		 Ebenfalls hat der Gemeinderat eine Beurkundung 
des Vermessungsamtes betreffend Grundankauf 
der FF Harbach einstimmig bestätigt. 

•		 Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Ge-
währung einer Unterstützung an den Verein der 
D´Nebelstoana in der Höhe von 10.000,00 Euro für 
die Sanierung der Küche im Vereinshaus. 

•		 Der Gemeinderat beschloss die Vereinbarung über 
Bezuschussung in der Höhe von 70.000,00 Euro 
bzw. Nutzung des Probelokales des Musikvereines 
Trachtenkapelle Moorheilbad Harbach einstimmig. 

•		 Der Antrag an den Gemeinderat um Erteilung von 
Ehrungen und Auszeichnungen wurde ebenfalls 
einstimmig angenommen. 
 
Ehrennadel in Silber – 
Helga PRINZ, Lauterbach – (10 Jahre) 
Ehrennadel in Gold –  
Erwin WEBER, Hirschenwies – (20 Jahre)

Beschlüsse Gemeinderatssitzungen
9. Dezember 2019

2. Juni 2020
•		 Der Bericht des Prüfungsausschussobmann-Stell-

vertreters über die am 12.05.2020 durchgeführte 
Gebarungsprüfung (Rechnungsabschluss 2019)
wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

•		 Der Rechnungsabschluss 2019 wurde vom Ge-
meinderat ebenfalls einstimmig beschlossen. 

•		 Die Auftragsvergabe als Gesamtpaket betreffend 
Glasfaserausbau 
-	 Bauphase I – (KG Harbach) in der Höhe von 
rund 600.000,00 Euro 
wurde einstimmig beschlossen. 

•		 Die Auftragsvergabe als Gesamtpaket betreffend 
Glasfaserausbau 
-	 Bauphase II – (KG Hirschenwies, Maißen, 
Lauterbach und Wultschau)  
in der Höhe von rund 1.200.000,00 Euro 
wurde mit Vorbehalt der Zusage durch die Bun-

desförderung (Forschungsförderungsgesellschaft 
– FFG) 
einstimmig beschlossen. 

•		 Ebenfalls bestätigte der Gemeinderat die neu-
erliche Unterfertigung des Vertrages betreffend 
Grundstücksverkauf in der KG Hirschenwies mit 
Frau Andrea Steindl. 

•		 Weiters fasste der Gemeinderat den einstimmigen 
Beschluss betreffend die Willensbekundung „An-
rufsammeltaxi“. 

•		 Einstimmig beschloss der Gemeinderat den 
Grundstücksverkauf und Umwidmung in der KG 
Hirschenwies an Herrn Andreas Schmidt. 

•		 Auch beschloss der Gemeinderat einstimmig 
die 16. Änderung des ÖRTLICHEN RAUMORD-
NUNGSPROGRAMMES der Gemeinde Moorbad 
Harbach.
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Neuer Mitarbeiter am Bauhof: Hannes Binder

Mein Name ist Hannes Binder und ich bin 36 Jahre alt. 
Aufgewachsen bin ich am Bauernhof meiner Eltern in 
Harbach. Vor 10 Jahren habe ich gemeinsam mit mei-
ner Ehepartnerin Christina Binder ein Eigenheim in 
Harbach errichtet. Mittlerweile haben wir zwei Kinder: 
Lukas (7 Jahre) und David (5 Jahre ).

Zuletzt war ich 5 Jahre bei der Firma Agrana als Logis-
tikarbeiter beschäftigt und habe davor 15 Jahre lang bei 
der Firma Leyrer + Graf als Maurer gearbeitet.

In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur und ver-
bringe Zeit mit meiner Familie. Meine Hobbys sind Schi-
fahren, Radfahren, Wald- und Forstarbeit.

Ich freue mich auf meine neue Aufgabe als Bauhof-
mitarbeiter und darauf, mit meinem handwerklichen 
Geschick und meinen Kenntnissen einen Beitrag für un-
sere Gemeinde leisten zu dürfen.

Als neuer Baufhofmitarbeiter möchte ich mich kurz 
bei Ihnen vorstellen:

•		 Frau GR Eva Müller wurde bei der Wahl eines Prü-
fungsausschussmitgliedes einstimmig bestätigt.

•		 Einstimmig beschloss der Gemeinderat den Auf-
trag betreffend WVA Moorbad Harbach Sanierung 
Hochbehällter 3 (Lauterbach) an die Bestbieter-
firma – Leyrer+Graf, Gmünd – mit der Angebots-
summe in der Höhe von rund 250.000,00 Euro 

(exkl. Mwst.) zu vergeben. 
Gleichzeitig wurden die weiteren zu vergebenden 
Leistungen und Bauaufträge (Chembau GmbH, 
Elektrische Ausrüstung, Statik – Fa. Zehetgruber 
und Ingenieurbüro Henninger & Partner) mit einer 
Restsumme von rund 110.000,00 Euro beschlos-
sen.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Als Mitglied des Gemeinderates Moorbad Harbach und 
Ortsvorsteher in Wultschau, möchte ich mich kurz vor-
stellen.

Mein Name ist Alexander Herzog und ich bin 22 Jahre 
alt. Beruflich bin ich bei der Firma Asma in Weitra in 
der Entwicklung tätig und mache gerade den Meister in 
Kunststofftechnik.

In meiner Freizeit widme ich mich gerne Aktivitäten der 
Freiwilligen Feuerwehr in Wultschau oder bin mit mei-
nen Freunden unterwegs.

Mir liegt es als Jugendgemeinderat sehr am Herzen, 
dass sich die Jugendlichen unserer Gemeinde Moor-
bad Harbach gerne mit deren Anliegen an mich wenden 
können.

Jugendgemeinderat
Daher möchte ich euch bitten, sich einfach bei mir zu 
melden falls Fragen, Anregungen oder Beschwerden 
auftauchen - wir werden gemeinsam eine Lösung fin-
den.

Mit freundlich Grüßen,

Alexander Herzog
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Rechnungsabschluss 2019
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Voranschlag 2020

Der Voranschlag 2020 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 09. Dezember 2019 einstimmig beschlossen.

Die Gemeinden haben ab dem Finanzjahr 2020 die Bestimmungen der Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung 2015 – kurz VRV 2015 – umzusetzen.

Aufgrund der neuen Bestimmungen wurden die großen Herausforderungen, einerseits mit der Programmumstel-
lung und andererseits mit den rechtlichen Grundlagen, laut Rückmeldung der Aufsichtsbehörde sehr gut gemeis-
tert.

Der Voranschlag der Gemeinde Moorbad Harbach für das Finanzjahr 2020 entspricht bereits dieser neuen 
Regelung.

Die Auszahlungen im Finanzierungshaushalt der Gemeinde Moorbad Harbach liegen im Voranschlagsjahr 2020 
bei rund 2.112.500,00 Euro.

Die höchsten Auszahlungen fallen auf die Bereiche „operative Gebarung“ (laufende Ausgaben) mit 1.849.200,00 
Euro und „investive Gebarung“ (Projekte) mit 263.300,00 Euro.
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„DA HOABOCHA“

Die Gutscheine können in folgenden regionalen Betrieben eingelöst werden:

Hotels, Gasthöfe und Pensionen:

•	Moorheilbad Harbach, Manfred Pacher Straße 1	 02858/5255	 	 Gastgewerbe, Kur, Reha
•	Märchenhotel Waldpension Nebelstein, Maißen 28	 02858/5231	 	 Gastgewerbe
•	Gasthof-Pension Nordwald, Hirschenwies 32	 	 02858/5237	 	 Gastgewerbe
•	Cafe-Pension Kristall, Hirschenwies 53	 	 02858/5236	 	 Gastgewerbe
•	Landgasthof Binder, Harbach 23	 	 	 02858/5210	 	 Gastgewerbe
•	Gasthaus Holzmühle, Lauterbach 40	 	 	 02858/5239	 	 Gastgewerbe
•	Zum Kirchenwirt Gasthaus und Cafe, Harbach 37	 02858/85174	 	 Gastgewerbe
•	Moassla Stüberl, Maißen 37/2	 	 	 	 02858/85049	 	 Gastgewerbe
•	Bierpub Nepomuk, Harbach 42	 	 	 0664/5099834	 	 Gastgewerbe
•	Nebelsteinhütte, Maißen 55	 	 	 	 02858/5293	 	 Schutzhütte
•	Familie Pöcher Urlaub am Bauernhof, Lauterbach 7	 02858/5287	 	 Privatzimmer
•	Brigitta Etzlstorfer, Lauterbach 77	 	 	 02858/5368	 	 Privatzimmer
•	Urlaubsnest – Brigitte Demetz, Harbach 18	 	 0699/18100087		 Privatzimmer
•	Susanne Sagmüller, Lauterbach 60	 	 	 0664/3335750	 	 Privatzimmer

Handels- und Gewerbebetriebe:

•	Reiterlebnis Moorbad Harbach, Harbach 6	 	 0664/1498465	 	 Reitstall
•	Ponyhof Holzmühle, Lauterbach 40	 	 	 0664/5077371	 	 Reitstall
•	Kristallium glas.erleben., Hirschenwies 53	 	 02858/5236	 	 Glas, Schmuck, Souvenirs
•	WV Schmuckwerkstatt, Lauterbach 47		 	 0664/2200560	 	 Steinschmuck, Holzuhren
•	Samsuri Hofladen, Lauterbach 37	 	 	 0664/1211724	 	 Hofladen
•	Zentralkauf Pilz, Harbach 36	 	 	 	 02858/5364	 	 Lebensmittel
•	Boutique Lavido, im Moorheilbad Harbach	 	 02858/5255- 1656	 Bekleidung
•	Nebelstoana Autohaus, Wultschau 42	 	 	 02858/5268	 	 Kfz-Werkstätte
•	Hundetraining Bergfexn, Hirschenwies 30	 	 0664/1056666	 	 Hundebedarf
•	Altes & N eues, Lauterbach 32		 	 	 0664/1849208	 	 Hausflohmarkt

Mit dem „DA HOABOCHA-Gutschein“ besitzt die 
Gemeinde Moorbad Harbach nun ein eigenes gültiges 
Zahlungsmittel!
Die Gutscheine eignen sich bestens als Geschenks-
idee und können am Gemeindeamt Moorbad Harbach 
erworben werden. Es stehen Gutscheine im Wert von 
€ 5,00, € 10,00 sowie € 20,00 zur Auswahl.

Moorbad Harbach hat nun ein gültiges Zahlungsmittel!
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Gerade im Frühling sind Vögel wegen des Balzverhal-
tens und der Revierverteidigung oft unaufmerksam und 
prallen vermehrt gegen Scheiben.

Die großen Glasfronten des Buswarthäuschen in Lau-
terbach haben in den letzten Wochen einigen Vögeln 
das Leben gekostet. Zwei junge Damen aus Lauter-
bach, Anna Kaufmann und Johanna Floh, haben sich 
der Sache angenommen und die Erlaubnis von Bür-
germeisterin Margit Göll eingeholt, um am Wartehaus 
einen Vogelschutz anbringen zu dürfen.

Anna Kaufmann hat die Höhere Graphische Bundes-
Lehr- und Versuchsanstalt in Wien besucht und ist 
derzeit als Grafikdesignerin tätig. Sie hat die Motive 
entworfen und viel Zeit investiert, um die großflächigen 
Glastafeln zu gestalten. Danke für euer Engagement!

Buswartehaus in Lauterbach bemalt

Foto (privat): von li nach re
Anna, Gerlinde und Lena Kaufmann, Johanna Floh

Anrufsammeltaxi Moorbad Harbach
Die Gemeinde Moorbad Harbach ist bemüht, die Bus-
anbindung aus den Ortschaften

Hirschenwies, Maißen und Lauterbach
zu optimieren.

Das Anrufsammeltaxi in Moorbad Harbach bringt seine 
Fahrgäste aus den umliegenden Orten Hirschenwies, 
Maißen und Lauterbach nach Harbach und retour und 
schafft somit die Verbindung zum Öffentlichen Verkehr 
nach Weitra und Gmünd.

Die Fahrzeiten sind auf den Busverkehr (Linie 759) ab-
gestimmt.

Seitens der Gemeinde Moorbad Harbach ist geplant, 
dass im Herbst 2020 eine zusätzliche Haltestelle in 
Obermaißen „Kreuzungsbereich Müller Peter / Bachof-
ner“ installiert wird.

Und so funktioniert es:

•	Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich.
•	Die Bestellung einer Fahrt hat spätestens 60 Minuten  
	 vor der Abfahrtszeit zu erfolgen.
•	Das AST verkehrt an Werktagen Montag bis Freitag.
•	Die Abfahrtszeiten in den jeweiligen Orten gelten für  
	 alle dort befindlichen Sammelstellen.
•	Bei Fahrten von den Orten nach Harbach Ort  
	 erfolgt die Beförderung von Sammelstelle zu Sammel- 
	 stelle.
•	Bei Fahrten von der Ortschaft Harbach zu den Orten  
	 erfolgt die Beförderung von Sammelstelle zur Wohn- 
	 adresse.

Sobald das „Projekt“ vom Amt der NÖ Landesregierung 
genehmigt ist, erfolgt sodann eine Detailinformation.
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Die Gemeinde Moorbad Harbach fördert das Musiker-
heim und den Geselligkeitsverein „D´Nebelstoana“

Das Dach des Musikerheims wurde neu errichtet. Der 
Umbau war notwendig, um einerseits mehr Platz für die 
Musiker der Trachtenkapelle Moorheilbad Harbach zu 
schaffen und andererseits, um den akustischen Anfor-
derungen gerecht zu werden. An diesem Vorhaben hat 
sich die Gemeinde Moorbad Harbach mit einem För-
derzuschuss in Höhe von € 70.000,00 beteiligt. 

Zudem unterstützt die Gemeinde den Geselligkeitsver-
ein „D´Nebelstoana“ bei der Anschaffung einer neuen 
Küche mit einer Förderung in Höhe von € 10.000,00. 

Die alte Küche erfüllte nicht mehr die hygienetechni-
schen Standards und musste daher ersetzt werden. .

Mit diesen Aktionen bekennt sich die Gemeinde Moor-
bad Harbach auch zur Wichtigkeit der Vereinsarbeit, 
des Brauchtums und der Tradition. 

Dadurch wird es jungen, aber auch älteren Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürgern ermöglicht, in-
nerhalb der eigenen Gemeinde einer Vereinstätigkeit 
nachzugehen, welche zudem das Zusammengehörig-
keitsgefühl stärkt. 

Am Foto von links: GGR Helga Prinz, GR und Obmann der Trachtenkapelle Moorheilbad Harbach, Stefan Klein, 
Bgm., LAbg. Margit Göll, VzBgm. Karl Haumer, Kapellmeister Reinhard Bauer sowie zahlreiche Musiker der Trach-
tenkapelle Moorheilbad Harbach

Moorbad Harbach ist ökologische Vorbildgemeinde

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Moorbad Harbach 
verpflichtet sich nicht nur der Einhaltung der „Natur im 
Garten“ Kriterien, sondern dokumentiert und evaluiert 
ihre Leistungen. Durch die umfassenden Maßnahmen 
wurde der Gemeinde Moorbad Harbach die höchste 
Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil – der „Gol-
dene Igel“. „75% der Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher wünschen sich naturnah gepflegte 
öffentliche Grünräume. Öffentliche Grünflächen sind 
für Bewohnerinnen und Bewohner ein wichtiger Ort 
zum Verweilen und Aktivsein. Es freut uns sehr, dass 
die Gemeinde Moorbad Harbach die Kernkriterien von 
,Natur im Garten‘ aktiv umsetzt und damit eine intakte 
Umwelt fördert“, so Landesrat Martin Eichtinger. 
„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die 
Ökologisierung der Gärten und Grünräume in Niederös-

Landesrat Martin Eichtinger: „Ich gratuliere der 
Gemeinde Moorbad Harbach zur Auszeichnung 
,Goldener Igel‘ von ,Natur im Garten‘. Durch das En-
gagement Moorbad Harbachs wird Niederösterreich 
noch lebenswerter.“ 

terreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: 
Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide und Dün-
gemittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf 
biologische Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und 
ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Gol-
denen Igel“ werden jene Gemeinden ausgezeichnet, 
die während eines Jahres diese Kriterien von „Natur im 
Garten“ zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentie-
ren und sich einer Begutachtung unterziehen.
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Die Vergabe des Glasfaserausbaues in Harbach ist er-
folgt. Wie bereits angekündigt werden die Bauarbeiten 
in Harbach mit Anfang Juli beginnen. Im gleichen Zug 
werden auch neue Stromleitungen für die Straßenbe-
leuchtung verlegt bzw. neue Lichtpunkte gesetzt. Die 
zum Teil in die Jahre gekommenen Straßenlaternen 
stellein ein Sicherheitsrisiko da und sind deshalb zu er-
neuern. Um Kosten zu sparen, wird diese Erneuerung 
gemeinsam mit der Glasfaserverlegung vorgenommen.

Während in Harbach die Vorbereitungen für den Baube-
ginn getroffen werden, findet in den anderen Ortschaf-
ten die Bestellphase statt. Für einen rentablen Ausbau 
wird die Zustimmung von mindesten 40 % der Wohnein-
heiten im Ausbaugebiet benötigt.

Um soweit zu kommen, waren viele Sitzungen, Plan-
besprechungen und Korrekturen notwendig. In Zusam-
menarbeit zwischen NÖGIG, Henninger&Partner und 

Glasfaserausbau

Gemeinde wurde mit den nötigen Sicherheitsauflagen 
so effektiv wie möglich weitergearbeitet.

Am 05.06.2020 fand im geschlossen Rahmen der Spa-
tenstich für den Ausbau in Harbach statt.
Landtagspräsident Karl Wilfing besuchte alle 5 Gemein-
den Eggern, Eisgarn, Moorbad Harbach, Haugschlag 
und Reingers, die Teil des Förderprojektes „Waldviertel 
Nord“ sind.
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Pflanzenseuche „Feuerbrand“
Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu be-
kämpfende Krankheit und stellt eine ernstzunehmende 
Gefahr für das Kernobst und für anfällige Ziergehölze 
(Familie der Rosengewächse) dar!  

Da diese Pflanzenseuche - verursacht durch das Bak-
terium Erwinia amylovora - sehr große wirtschaftliche 
Schäden an Streuobstbäumen, in Baumschulen, öf-
fentlichen Grünanlagen und Intensivobstanlagen verur-
sacht und zusätzlich noch sehr leicht übertragbar ist, 
werden große Anstrengungen unternommen, um die 
Ausbreitung dieser Krankheit zu verhindern.

Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr! 

Auf Grund der Gefährlichkeit dieses Schaderregers 
wurde Feuerbrand als Quarantänekrankheit einge-

stuft und ist somit meldepflichtig!!! 

Die Meldung eines Feuerbrandverdachtes soll in jedem 
Fall beim zuständigen Gemeindeamt getätigt werden, 
da es in jeder Gemeinde Niederösterreichs einen ge-
schulten Feuerbrand-Beauftragten gibt, der dieser Mel-
dung nachgeht. 

In begründeten Verdachtsfällen wird dann ein Sachver-
ständiger eingeschaltet, der berechtigt ist im Zweifelsfall 
Proben zu ziehen, welche dann in der Agentur für Ge-
sundheit und Ernährungssicherheit in Wien auf Feuer-
brandbakterien untersucht werden. 

Wenn ein Befall diagnostiziert wurde, legt der Sach-
verständige die Bekämpfungsmaßnahmen (Rodung, 
Rückschnitt) fest. Diese Maßnahmen können nach 
sorgfältiger Einschulung durch den Sachverständigen 
vom Pflanzenbesitzer auch selbst durchgeführt werden.

Waldbrandverordnung 2020

Präambel
Aufgrund der derzeit vorherrschenden milden und sehr 
trockenen Wetterverhältnisse sowie der damit verbun-
denen erhöhten Waldbrandgefahr ergeht gemäß § 41 
Abs. 1 des Forstgesetzes 1975 nachstehende Verord-
nung zum Schutz der Waldbestände im Verwaltungsbe-
zirk Gmünd:

V E R O R D N U N G

Gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des 
Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975, i.d.g.F., wird 
für den Verwaltungsbezirk Gmünd verordnet:

§ 1
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Gmünd 
sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jegliches Feu-
erentzünden und das Rauchen verboten.

§ 2
Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende 
Gegenstände (wie Zündhölzer und Zigaretten) im Wald-
bereich wegzuwerfen.

§ 3
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 
Abs. 1 lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 1975 mit Geldstra-
fen bis zu € 7.270,00 oder mit Ersatzfreiheitsstrafe bis 
zu 4 Wochen bestraft.

§ 4
Diese Verordnung tritt mit der Kundmachung an der 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Gmünd in Kraft.

Hinweise:
•		 Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, damit 

im Falle eines Brandes die Feuerwehr zufahren kann. 

•		 Der Gefährdungsbereich ist überall dort gege-
ben, wo die Bodendecke oder die Windverhält-
nisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder 
das Übergreifen eines Feuers durch Funken-
flug in den benachbarten Wald begünstigen. 

•		 Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot 
in geeigneter Weise ersichtlich zu machen.

Waldbrandgefahr - Waldbrandverordnung für den Verwaltungsbezirk Gmünd			  08.04.2020
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Natur im Garten
Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopf-
blume – diese Blumen ergeben nicht nur einen hüb-
schen Strauß für die Vase. 
Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind 
sie wichtige Futterpflanzen. Im Gegensatz zu einem 
Rasen braucht die Blumenwiese kaum Pflege. Soll die 
Wiese auch betretbar sein, dann gibt es Blumenrasen-
mischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast jeder 
Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. Wiesen-
samenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pflege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnitt-
gut ein paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 
1x Mahd im September, bei wüchsigen Wiesen auch 
zur Margeritenblüte. 

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, 
nicht gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird 
er mit Sand ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am bes-

Wir für Bienen

Gerade in Zeiten der Klimakrise gilt es, die Artenvielfalt 
zu schützen und zu erhalten. Dies kann mit ein wenig 
Einsatz ganz einfach im eigenen Garten oder in der
Gemeinde passieren.
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes und der 
Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus auf die Bio-
diversität in unserem Bundesland gelegt. 
Musterhausen hat mit der Installation eines Wildbienen-
hotels und der Anlage von xy m² Bienenwiese, inklusive 
der Anbringung einer Infotafel, schon einen wichtigen 
Schritt gesetzt. Wir wollen Ihnen auch den fachlichen 
Hintergrund und die Notwendigkeit dahinter erklären. 
So wollen zeigen, dass wir in Musterhausen auch auf 
die Kleinsten unserer Gemeinde Acht geben. 

Tipps für glückliche Bienen 
Mit unseren 10 Tipps helfen Sie mit, den Bienen ein 
Schlaraffenland zu bieten.

•		 Heimische Bäume, Sträucher, Hecken & Co;	 
Bienen sind an heimische Nahrungspflanzen ange-
passt. Sie zu pflanzen ist ein wichtiger Beitrag zur Ar-
tenvielfalt und zur Klimawandelanpassung.	   

•		 Ein Blütenmeer von März bis November;	  
Pflanzen mit unterschiedlicher Blütezeit auf 
Flächen und in Rabatten versorgen Bienen, 
Schmetterlinge, Käfer und andere Bestäu-
ber länger mit ausreichend Nahrung.	  

Die Vielfalt in unserer Hand – Wir geben Bienen Heimat

•		 Beim Mähen ist weniger mehr;	  
Blühende Flächen nur abschnittsweise mähen, 
dann gibt es immer Blüten. Gute Zeitpunkte sind 
entweder sehr früh oder spät am Tag, da Bie-
nen meist um die Mittagszeit aktiv sind.	  

•		 Keine Pestizide und Herbizide;	  
Sie enthalten oft für Bienen gefährliche Ner-
vengifte. Viele „Unkräuter“ sind wertvolle Nah-
rungspflanzen für Bienen. Abdecken, Mulchen 
oder händisches Jäten hilft, wenn nötig.	  

•		 Durstlöscher für Insekten schaffen;	  
Eine Wasserstelle, wie ein Teich oder ein Brunnen, 
hilft Bienen über die heiße Jahreszeit.	  

•		 Sandhaufen und Lehmflächen;	  
Sandige oder lehmige, unbewachsene Flächen 
in der Sonne und windgeschützt sind für Wild-
bienen besonders interessant, weil die meisten 
Arten im Boden nisten. 			    

•		 Altholz und Reisig liegen lassen;  
Einige Insektenarten wie manche Schmetter-
linge überwintern als Puppe. 		   
Falllaub, Reisighaufen oder Altholz bieten dafür ide-
ale Bedingungen. Auch in der warmen Jahreszeit 
nutzen viele Tiere diese Verstecke.		   

•		 Keine Laubsauger verwenden;	  
Der Sog von bis zu 160 km/h saugt alle Insek-
ten samt Larven auf, die im Laub Schutz gesucht 
haben. Spätestens die anschließende Häckselfunk-
tion ist tödlich.

ten im Herbst bei feuchtem Boden ansäen. Die Wiese 
braucht etwas Zeit um sich zu etablieren, etwa zwei bis 
drei Jahre. Anfangs ist das Entfernen von schnellwach-
senden Beikräutern nötig.
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Streunerkatzen - Kastrationsaktion 2020
Durch die Übernahme der Kastrationskosten durch 
Land, Gemeinden und NÖ Tierärzteschaft soll die Si-
tuation der Streunerkatzen verbessert und Probleme 
durch die unkontrollierte Vermehrung der Tiere vermie-
den werden.

Ablauf der Aktion für Durchführende:
•		 Lassen Sie die Streunerkatze erst kastrieren, wenn 

Sie von der Gemeinde beauftragt wurden und alle 
sicher sind, dass es sich um Streunerkatzen han-
delt. Die Gemeinde wird Sie ersuchen, die Tiere 
nach deren Einfangen zu einem Tierarzt zur Kastra-
tion zu verbringen. 

•		 Die Tierärzte nehmen freiwillig an dieser Aktion teil. 
Fragen Sie daher nach Beauftragung durch die Ge-
meinde zuerst bei ihrem Wunschtierarzt nach, ob 
sich dieser an der Aktion beteiligt. Sollte er eine Be-
teiligung ausschlagen, so wenden Sie sich an einen 
anderen Tierarzt. Eine Abwicklung ist grundsätzlich 
bei jedem in Niederösterreich niedergelassenen 
Tierarzt möglich. 

•		 Der Tierarzt prüft, ob die Tiere gechippt sind. Be-
achten Sie evtl. privatrechtliche Schadenersatzan-
sprüche, die Tierhalter durch das Einfangen und 
Kastrieren ihrer Hauskatzen auf zivilrechtlichem 
Weg geltend machen können. Den Gemeinden wird 
daher empfohlen, die Bevölkerung vorab über Ein-
fangaktionen von Streunerkatzen zu informieren. 
(Gemeindezeitung, Newsletter, Plakatieren, Post-
wurf) 

•		 Vereinbaren Sie mit dem Tierarzt/der Tierärztin das 
Prozedere. Möglicherweise können Sie sich von 
ihm/ihr (oder von einem Tierschutzverein/Tierheim/
vom Amtstierarzt bzw. der Amtstierärztin) eine Falle 
ausborgen. Streunerkatzen sind scheue Tiere – die 
Verletzungsgefahr für Sie beim Einfangen und beim 
Transport zum Tierarzt ist groß!

•		 Die Förderung der Kastration von Haus-/Heimtieren 
ist im Rahmen dieses Projektes nicht möglich. Die 
Kastrationskosten werden ausschließlich für Streu-
nerkatzen übernommen, die niemandem gehören.

Förderfähigkeit ist gegeben,
1.	 wenn es sich um Streunerkatzen handelt, die in 

niemandes Eigentum stehen und keinen Tier-
halter/keine Tierhalterin haben. Diese Tiere sind 
i.d.R. sehr scheu, halten sich ausschließlich au-
ßerhalb von Wohngebäuden auf und gehen den 
Menschen nicht zu (lassen sich nicht angreifen/
streicheln). Das bloße Füttern der Tiere bedingt al-
leine noch keine Tierhalter-Eigenschaft und ist kein 
Hinderungsgrund für eine Förderung.	  

2.	 wenn die Tiere nach dem Kastrieren wieder dort 
ausgesetzt werden, wo sie entnommen wurden und 
weiterhin als Streunertiere leben.

Achtung!
Für (junge) Katzen, die nach der Kastration Personen 
übergeben werden, die sie als Haustiere halten, darf 
die Förderung nicht verwendet werden. Haustiere sind 
vom Tierhalter/von der Tierhalterin auf eigene Kosten 
kastrieren zu lassen, wenn sie Zugang ins Freie erhal-
ten.

•		 Der Tierarzt führt die Kastration im Auftrag der Ge-
meinde durch und markiert die Tiere mittels ear-
tipping.

•		 Setzen Sie die Streunerkatzen nach der Kastration 
beim Tierarzt wieder am Platz der Entnahme aus.

•		 Der Tierarzt wird seine Rechnung an die Gemeinde 
ausstellen und selbsttätig an diese übermitteln. Die 
Gemeinde beantragt danach die Förderung der von 
ihr geleisteten Kosten bis zur Hälfte beim Land NÖ. 
Für Sie fallen keine Kastrationskosten an. Eine Teil-
Verrechnung an Sie und die gleichzeitige Einholung 
einer Förderung wird nicht akzeptiert.

•		 Die Förderung wird nicht gewährt bzw. ist vom 
Tierarzt/von der Tierärztin an das Land und die 
Gemeinde zurückzuerstatten, sollte ein Förder-
missbrauch festgestellt werden. Dies bedeutet in 
Folge für Sie als Überbringer/Überbringerin von 
Tieren, dass sich der Tierarzt/die Tierärztin an 
Ihnen schadlos halten kann.
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Wenn die Seele Hilfe braucht

In der Corona-Krise leiden viele nicht nur unter körperli-
chen Symptomen oder unter finanziellen Problemen, oft 
leidet auch die Seele.

Viele Menschen haben jetzt vermehrt Ängste bis hin zu 
Panik, einige leiden extrem unter Einsamkeitsgefühlen 
und Verlassenheitsängsten, andere wissen nicht wohin 
mit ihrer aufgestauten Wut. 

Für all das ist professionelle psychotherapeutische Hilfe 
der richtige Weg.

Alles, was Sie für Ihre seelische Hilfe in Zeiten von Co-
rona wissen müssen, finden Sie auf der Website des 
ÖBVP oder des NÖLP. Dort finden Sie auch Psychothe-
rapeutInnen in Ihrem Bezirk, die für Sie da sind. 

Scheuen Sie sich nicht, professionelle Hilfe in Anspruch 
zu nehmen!

NÖLP
NÖ Landesverband für Psychotherapie
Hauptplatz 4/3 :: A-2325 Himberg 
www.psychotherapie.at/noelp

Wenn Enkerln mit Omas Urlaub machen,
entstehen oftmals schöne Sachen.

So auch geschehen im letzten Sommer,
bei Cara, Tim, Nik und Christine-Oma.

Beim Reiten in Harbach ihr Herz verloren,
wurde spontan eine Idee geboren,

Ihre Eltern Gabi und Mario zu überzeugen,
die Gemeinde gründlich zu beäugen,

Wien dann ganz schnell Adieu zu sagen,
und den Umzug ins Waldviertel zu wagen.

Den Eltern wurde auch gleich klar,
Harbach ist schlicht wunderbar.

So wurd‘ geplant der großen Schritt,
die Oma kam natürlich mit,
Schulen wurden informiert,

Mietvertrag in Wien storniert,
Job gesucht und gleich gefunden,

Papa dreht im Bus hier seine Runden.

Familie Furthner aus Harbach
stellt sich vor.

Auf Harbach 58 sind wir jetzt z‘Haus
und wollen hier auch nicht mehr raus.
Seit Herbst ist sie jetzt hier am Lande,

die glücklich strahlende Furthner-Bande,
die das Leben hier in vollen Zügen genießt,

seit ihr uns herzlich „Willkommen“ hießt.
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Moorheilbad Harbach

Vorsichtsmaßnahmen-Paket
soll sicheren Aufenthalt ermöglichen

Dorferneuerung
Bei der 42. Vorstandsitzung der NÖ Dorf- Stadterneu-
erung, Gemeinschaft der Dörfer und Städte, geleitet 
durch die NÖ.Regional.GmbH wurde für 2020 ein um-
fangreiches Arbeitsprogramm beschlossen.

Neben der Unterstützung bei der Durchführung des 
Ideenwettbewerbes 2020, wo 150.000.- Euro durch das 
Land Niederösterreich zur Verfügung stehen, wurde 
auch die Erstellung von Videoclips über die Landesak-
tionen genehmigt. 
Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt betraf die 
Kioske für die Digi-Läden, also Bezahlsysteme für Di-
rektvermarkter Läden. Zwei Prototypen wurden be-
reits vor einem Jahr beauftragt, diese wurden jetzt in 2 
Läden installiert. Die Ausrollung und die Möglichkeit für 
Förderungen betrafen die Tagesordnungspunkte dies-
bezüglich.

Am Nachmittag konnte sich die Vorstandsmitglieder 
noch ein Bild über die umgesetzten Projekte in Moor-
bad Harbach machen. L.Abg. Margit Göll führte die Ex-
kursion und  erklärte wichtige Hintergrunddetails. Das 
Kristallium in Hirschenwies bildete den Abschluss einer 
intensiven Arbeitssitzung.

Was ist konkret mit Vorsichtsmaßnahmen gemeint? 
„Neben dem verpflichtenden Tragen von Mund-Nasen-
Schutz-Masken, einem PCR-Test bei der Aufnahme, 
weniger Teilnehmer bei den Gruppentherapien und Leit-
systemen, die das Abstandhalten ermöglichen, ist den 
Patienten kein Besuch gestattet und sie werden ein Per-
sönliches Gesundheitstagebuch führen, um mögliche 
Veränderungen rasch zu erkennen“, gibt Weißenböck 
einen kleinen Einblick. Hinzu kommt auch noch, dass 
das hauseigene A-la-Carte-Restaurant Silberberg, das 
Café Bildbaum sowie die Kurkonditorei und das Hallen-
bad der Öffentlichkeit bis auf Weiteres nicht zur Verfü-
gung stehen werden.
Auch für die Mitarbeiter wurden umfangreiche Maßnah-
men definiert. Bereits im Vorfeld wurden sie intensiv in 
Hygiene- und Vorsorgemaßnahmen geschult und mit 
dem notwendigen Schutzequipment ausgestattet, um 
so in sorgsamer Art und Weise den Patienten alle we-
sentlichen Behandlungsformen zu ermöglichen.
Die Mitarbeiter des Moorheilbades Harbach freuen sich 
über die Wiederaufnahme des Betriebes
und waren auch schon Tage davor engagiert und vor-
freudig mit wesentlichen Vorbereitungsarbeiten be-
schäftigt. „Wir sind unseren Mitarbeitern vor allem für 
ihre Treue und Geduld in den letzten Wochen dankbar 
und freuen uns mit ihnen in diese herausfordernde 
Zukunft zu gehen. Gemeinsam werden wir unseren 
Zusammenhalt zeigen und für unsere Patienten für ge-
sunde Perspektiven sorgen.“

Nach beinahe genau zwei Monaten wurde mit 18. 
Mai 2020 die Betriebspause im Rehabilitations- und 
Gesundheitszentrum Moorheilbad Harbach wieder 
beendet. Begleitet wird die Inbetriebnahme von 
einem umfangreichen Paket an Vorsichts- und Hygi-
enemaßnahmen, die auf den Vorgaben der Gesund-
heitsbehörden und Versicherungsträger basiert. 
„Wir wollen, dass sich die Patienten bei uns sicher 
aufgehoben fühlen und in diesem Rahmen auf un-
sere hochwertige medizinische, therapeutische 
und pflegerische Kompetenz zählen können. Auch 
auf unsere herzliche Betreuung müssen sie dabei 
nicht verzichten“, heißt es von Geschäftsführerin 
Karin Weißenböck.

Es ist wieder Leben eingekehrt im Moorheilbad Har-
bach.
Bedingt durch den Erlass des Bundesministeriums für 
Gesundheit war es Mitte März zur vorübergehenden 
Betriebspause gekommen. Eine noch nie da gewesene 
und vor allem herausfordernde Situation im Rahmen der 
40-jährigen Unternehmensgeschichte. Nun haben die 
ersten Patienten ihren orthopädischen Rehabilitations-
aufenthalt bzw. „Gesundheitsvorsorge Aktiv“-Aufenthalt 
wieder angetreten.

„Gemeinsam mit unserem Expertenteam haben wir für 
diesen Re-Start Richtlinien definiert, der unseren Pati-
enten die Möglichkeit gibt, innerhalb eines möglichst si-
cheren Rahmens, ihr umfassendes Therapieprogramm 
zu absolvieren und ihre Gesundheit damit zu stärken“, 
so Geschäftsführerin Karin Weißenböck. Diese Richt-
linien wurden nicht willkürlich festgelegt, sondern ba-
sieren auf den Vorgaben der Versicherungsträger und 
Gesundheitsbehörden, wobei hier auch weiterhin enge 
Abstimmungen passieren werden.
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Geht`s wieder bergauf?
Das Jahr 2020 wird uns allen noch lange in Erinnerung 
bleiben. Irgendwann werden wir fragen: „Wie hast du 
die Corona-Zeit im Frühling 2020 verbracht?“ – „Haben 
wir die Zeit genutzt um durchzuatmen und Kraft zu tan-
ken, um bald wieder für das Wohl unserer Gäste und 
Besucher wirken zu können?“ 

Der Tourismus in Moorbad Harbach hat wahrlich eine 
schwere Durststrecke hinter sich gebracht. Alle touristi-
schen Betriebe, allen voran unser Leitbetrieb Moorheil-
bad Harbach waren geschlossen. Traurig war es, all die 
leeren Parkplätze vor den Gastbetrieben zu sehen.

Und dennoch – hinter den Kulissen wurde nachgedacht, 
organisiert und umgesetzt:

•	Naturerlebnis Nebelstein/Mandelstein – hier wurde 
das Angebot geschärft:
-	Der Wanderweg auf den Nebelstein mit seinen Er-
lebnisstationen wurde fertiggestellt und bietet ein 
wundervolles Wandererlebnis. Zusätzlich bietet die Ne-
belstein-Hüttenwirtin im sogenannten „Nebelsteinchen“ 
Verpflegung für den hungrigen und durstigen Gast. 
-	Der Rundweg um den Mandelstein, der aus Sicher-
heitsgründen gesperrt war, ist wieder frei zugängig und 
ergänzt den Ausflug auf die Plattform des Harbacher 
Hausberges. 
-	Es wurden buchbare Packages entwickelt, die ge-
meinsam mit Waldviertel Tourismus vermarktet werden 
und dem Wanderer ein eindrucksvolles Erlebnis berei-
ten sollen. Wandern im Wald ist immer der Gesundheit 
förderlich!

•	Xundwärts-Parcours Hirschenwies - der Motorikpark 
ist in einwandfreiem Zustand, alle Übungsstationen 
wurden in Ordnung gebracht und werden laufend ge-
pflegt.

•	Radfahren in wunderbarer Umgebung – Entlang 
der tschechischen/österreichischen Grenze verläuft 
der „Iron-Curtain-Trail“, der längste Radweg Europas. 
Rund 200 Kilometer dieses Weges verlaufen unter dem 
Namen EuroVelo 13 durch das Wald- und Weinviertel. 
Entlang des ehemaligen Eisernen Vorhangs wird immer 
wieder die Grenze zwischen Tschechien und Österreich 
passiert. Eine Teilstrecke dieses Weges führt nun auch 
durch die Gemeinde Moorbad Harbach weiter nach 
Reinprechts und Weitra und mündet dann in Gmünd 
wieder in den Hauptstrang des Trails. 
Natürlich ist auch unser „Via Verde“ in sehr gutem Zu-
stand und hoffentlich lassen die Corona-Zahlen bald 
wieder einen touristischen Grenzverkehr zu.

Sie suchen ein Geschenk, mit dem Sie sicher 
Freude bereiten?
Dann sind Sie mit dem neuen Zahlungsmittel „Da Ho-
abocher“ gut beraten. Sie können diese originellen Gut-
scheine, die der Tourismusverein Moorbad Harbach 
kreiert hat,  in jeder gewünschten Höhe am Gemeinde-
amt in Harbach kaufen. So haben Sie für jeden Anlass 
ein passendes Geschenk. In den meisten Gewerbebe-
trieben des Gemeindegebietes wird „Da Hoabocher“ 
als Zahlungsmittel angenommen. 

Tourismusverein
3970 Moorbad Harbach

Tel. 0680/238 29 39
www.moorbad-harbach.at
info@moorbad-harbach.at

Harbach
Hirschenwies
Lauterbach
Maißen
Wultschau

Foto: Faksimile

Essen & Trinken in Moorbad Harbach
„Wo kehren wir ein?“, diese Frage stellen sich unsere 
Gäste oft, wenn sie von einer Wanderung zum Aus-
gangspunkt zurück kommen. Aber auch die Einheimi-
schen wissen oft nicht welches Gasthaus wann geöffnet 
hat. 

Der neue Info-Folder „Essen & Trinken in Moorbad Har-
bach und Umgebung“ informiert ausführlich über die 
Öffnungszeiten und das kulinarische Angebot unserer 
heimischen Gastbetriebe, aber auch über das Angebot 
der Gasthäuser in unseren Nachbargemeinden. 

Auch in Zeiten von Corona haben 
unsere Wirte rasch reagiert und 
boten kulinarische Genüsse mit 
Zustellservice an. Nun haben 
diese Betriebe die Vorschriften zu 
persönlichem Abstand, Hygiene 
und Mund/Nasenschutz umge-
setzt und freuen sich darauf, viele 
Gäste verwöhnen zu dürfen. 

Foto: Faksimile 

Liebe Gäste und Besucher, liebe Bürger und Bürgerin-
nen, wir wünschen Ihnen Gesundheit und Wohlbefin-
den – und genießen Sie besonders heuer Ihren Urlaub 
in Österreich – am besten in Moorbad Harbach!

Gerald Fröstl, Obmann des Tourismusvereins und 
Helga Prinz, Schriftführerin.
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FF - Harbach
Gemeinde Moorbad Harbach
3970 Harbach 83

Der Mitgliederstand der Freiwilligen Feuerwehr Har-
bach beträgt derzeit 
44 Mitglieder, davon 33 Aktive und 11 Reservisten.

Beim Feuerwehrball der FF-Harbach am 5. Jänner 2020 
beim Kirchenwirt sorgte der „Waldfex“ für ausgezeich-
nete Stimmung.

Kommandant Miedler konnte wieder einige Ehrengäste 
des Abschnitt Weitra begrüßen und der Ball wurde mit 
gutem Erfolg abgeschlossen.

Am Faschingssamstag, dem 22. Februar wurde der tra-
ditionelle Faschingsumzug der Feuerwehr Harbach ab-
gehalten.
Bei schönem Wetter konnten wieder wertvolle Spenden 
für unsere Feuerwehr gesammelt werden.

Danke an die Bevölkerung von Harbach.

In den ersten 3 Monaten dieses Jahres absolvierte un-
sere Feuerwehr 3 Übungen und wurde zu 3 Einsätzen 
gerufen.

Aufgrund der geltenden Corona-Bestimmungen ab 16. 
März konnten wir keine weiteren Veranstaltungen, Wett-
bewerbe, Übungen durchführen.

Termine für die 2. Jahreshälfte 2020 werden kurzfristig 
bekanntgegeben

Gut Wehr und bleibt`s gsund!
Freiwillige Feuerwehr Harbach
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FF - Lauterbach

Am Faschingssamstag veranstaltete die FF Lauterbach 
den schon traditionellen Faschingsumzug in ihrem Ein-
satzgebiet. Durch das gute Spendenergebnis bei dieser 
Veranstaltung können wieder diverse kleinere Anschaf-
fungen getätigt werden.
An dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an 
die zahlreichen Teilnehmer und an die Bevölkerung von 
Lauterbach, Hirschenwies und Maißen.

FF - Wultschau

Neues Mannschaftstransportfahrzeug für die Feu-
erwehr Wultschau.

Ende April war es soweit, das neue MTF wurde durch 
die Firma Lehr aus Horn an die Kameraden der FF 
Wultschau, unter Einhaltung aller erforderlichen Maß-
nahmen übergeben.

Bei diesem Fahrzeug handelt es sich um einen Ford 
Transit Vario Bus, zugelassen für 9 Personen, mit einem 
170 PS starken Motor. Neben der erforderlichen Pflicht-
beladung wurden zusätzliche Geräte zur Absicherung 
von Einsatzstellen angeschafft. Auch eine Verkehrs-
leiteinrichtung wurde im Heck verbaut. Die Aus- und 
Umbauarbeiten wurden durch die Firma Firnkranz aus 
Groß Weikersdorf durchgeführt.

„Mit diesem Fahrzeug steht uns ein modernes, den 
Anforderungen unserer Feuerwehr entsprechendes 
Einsatzfahrzeug, zur Verfügung. Für die Organisation 
unseres Dienst- und Einsatzbetriebes eine enorme Er-
leichterung“, so Kommandant Johannes Müllner.

Dank gilt der Gemeinde Moorbad Harbach, welche von 
Anfang an dieses Projekt unterstützt hat.

Die Finanzierung des rund € 55.000,- teuren Fahrzeu-
ges erfolgt durch Eigenmittel der FF Wultschau, der 
Gemeinde Moorbad Harbach und einer Förderung des 
Landes NÖ.
Da dieses Fahrzeug in der Mindestausrüstungsverord-
nung gelistet ist, erfolgt auch eine Rückerstattung der 
Mehrwertsteuer. 

Der heurige Blunznkirtag ist für Sonntag, den 27. Sep-
tember 2020, geplant – jedoch kann derzeit aufgrund 
der Corona-Virus-Situation keine Aussage getroffen 
werden, inwieweit diese Veranstaltung stattfinden kann.

Ein Bericht über die Tätigkeiten und Ereignisse im Jahr 
2020 wird in der Dezember-Ausgabe der Gemeindezei-
tung folgen.
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Kinder und Jugendbücherei 
Moorbad Harbach

Heuer gab es wegen dem „Corona Virus“ einige Än-
derungen. Die Bücherei musste ein paar Wochen 
geschlossen bleiben. Erster Öffnungstag war Mitt-
woch der 20. Mai 2020. Das Büchereiteam freute 
sich wieder auf „Alle“ Leserinnen und Leser! 

ÖFFNUNGSZEITEN der Bücherei:

Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr 
1x pro Quartal zusätzlich Montag oder Mittwoch 
von 9.00 bis 11.00 für Volksschule und Kindergarten 
geöffnet.
Bücherei HOMEPAGE: kijubuecherei.noebib.at
NOE Book Medien!

LESEN lernen - LESEN erleben

In der Bücherei gibt es viele Medien für Kinder, Jugend-
liche und für Erwachsene.    
NEU in der Bücherei: NOE- Book Medien!  
Die Anmeldungen und Zugangsdaten werden in der Bü-
cherei für 1 Jahr ausgegeben!
Weiters stehen auch noch Tip Toi Kinderbücher mit 
Stift, Spiele, CD, DVD, Hörspiele, Fachbücher, „engli-
sche u. tschechische Kinderbücher“ bereit.

Schenken Sie „Bücherei- Gutscheine“ an Ihre 
Familienangehörigen!

Die Kindergartenkinder besuchten die Bücherei mehr-
mals während des Jahres.  Sie sahen sich Bücher für 
ihr Alter an und wir lasen ihnen eine kurze Geschichte 
vor. Manche Kinder durften sich Bücher ausleihen, um 
zuhause noch darin zu schmökern. Für die „neuen“ 
Kinder der Kleingruppe gab es ein kleines Willkom-
mensgeschenk. Der „Bibliotheksführerschein“ wurde 
auch heuer mit den Vorschulkindern durchgeführt. Den 
letzten Teil des Führerscheins, werden wir nachholen, 
damit die Kinder, die fleißig daran teilnahmen, sich noch 
ihre Geschenke abholen können.
Frau Susanne Sagmüller luden wir für die Kindergar-
tenkinder zum Vorlesen in die Bücherei ein. Die Kinder 
hatten großen Spaß daran.

Ein herzliches Dankeschön!

Auch die VS Kinder besuchten die Bücherei. Alle Kin-
der durften sich Bücher ansehen und ausleihen. Dieses 
Bücherangebot wird sehr gerne von allen Kindern an-
genommen. Die Vorlesepatin, Frau Elfriede Moser aus 
der Stadtbücherei Weitra, besuchte uns und las den 
Kindern lustige Geschichten vor.

Ein herzliches Dankeschön!

Heuer wird die Veranstaltung vom  BABY-TAG so gegen 
Ende des Jahres durchgeführt. Das Motto lautete: „ Ich 
werde Bücherwürmchen“! Für die Neuankömmlinge 
gibt es kleine Geschenke und sie bekommen eine ei-
gene Lesenummer.
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Kindergarten Moorbad Harbach

Die Einschreibung für das kommende Kindergartenjahr 
fand am 13.01.2020 statt. Für das neue Jahr sind mo-
mentan 31 Kinder eingeschrieben.

Der Büchereibesuch am 10.02.2020  war für die  Kinder 
eine interessante Aktivität.

Der Geburtstag der Kinder wird mit Vorfreude erwartet. 
Diesen „besonderen“ Tag gemeinsam mit seinen Freun-
den zu verbringen, ist ganz toll! Lieder, Spiele,…gehören 
zur Geburtstagsfeier dazu, ebenso eine gemeinsame 
Jause. In der kl. Gruppe werden „Waffeln“ gebacken. In 
der gr. Gruppe erhält das Geburtstagskind „kleine Gu-
gelhupfe“ (Anzahl seinem Alter entsprechend).

In der Faschingszeit wurde uns nicht langweilig.
Unsere Highlights waren:

*	Kinderschminken
*	Kasperltheater

*	Turnen mit dem Kuscheltier (kl. Gruppe) oder  
	 Turnen mit dem Lieblingspolster (gr. Gruppe)

*Verkleidungs-Faschingsball

* Eine „Krapfenjause“ brachte uns Fr. Bgm. Margit Göll 
am Rosenmontag.

Für diese „leckere“ Spende wollen wir  nochmals 
„DANKESCHÖN“ sagen!

Am Aschermittwoch erhielten die Kinder von Hr. Pfarrer 
Pinger das „Aschenkreuz“ in der Kirche.

Am 02.03.2020 besuchte Fr. Elvira Zimmel, unsere 
Zahngesundheitserzieherin mit ihrer Handpuppe „Bella“ 
unseren Kindergarten.

Ab 16.03.2020 wurde eine „eingeschränkte Betreuung“  
im Kindergarten angeboten. Sehr viele Kinder wurden  
zu Hause betreut. Ab 18.05.2020 konnten wir eine „er-
weiterte Betreuung“ anbieten.

Im Namen des gesamten Kindergartenteams wünschen wir allen Kindern, Eltern und Gemeindebürgern 
alles Gute für die nächsten Monate!

       Patrizia Maurer,                                  Julia Leitner und Angelika Rogner,
       Kindergarten-Leitung                            Kindergartenpädagoginnen

*Faschingsumzug mit“ verschiedenen Tieren“ (Kinder 
der kleinen Gruppe) und „Katzen und Mäuse“ (Kinder 
der großen Gruppe) durch das Ortszentrum von Har-
bach.
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Volksschule Moorbad Harbach

Aus der Schule geplaudert...

„Corona“ - Unterricht
Nachdem zwischen Mitte März und Mitte Mai Unterricht 
in gewohnter Form coronabedingt nicht möglich war, 
waren die Lehrerinnen gefordert, Unterricht anders zu 
organisieren!
Es wurden Wochenpläne erstellt und die Arbeitsblät-
ter, Bücher, Hefte etc. zur Abholung in der Schule be-
reitgelegt und auch wieder eingesammelt. Via Telefon, 
Schoolfox und E-Mail wurde Kontakt gehalten.

Fasching
Natürlich war am Faschingsdienstag auch in unserer 
Schule alles anders.

Kinderbuchautorin zu Gast
Die Kinderbuchautorin Susanne Knauss war zu Gast 
an unserer Schule. Sie begeisterte die Kinder mit ihren 
Geschichten.

Der Körper und die 5 Sinne 
Im Sachunterricht der 1. und 2. Schulstufe waren unser 
Körper und unsere Sinne das zentrale Thema. Es wurde 
gezeichnet, beschriftet und auch die Sinne wurden er-
probt.

Wir schreiben mit der Füllfeder
Den „Füllfeder-Führerschein“ bestanden alle Schülerin-
nen und Schüler der 2. Schulstufe. Ab sofort schreiben 
alle mit der Füllfeder.

Zahnprojekt „Apollonia“
Im Rahmen des Projektes „Apollonia“ war eine Zahnge-
sundheitserzieherin (Frau Zimmel) zu Besuch. Gemein-
sam mit dem Krokodil „Bella“ wurde den Kindern das 
richtige Zähneputzen gezeigt und entsprechend geübt.

www.vsmoorbad-harbach.ac.at

Besuch in der Mittelschule Weitra
Einen Besuch im Rahmen der Zusammenarbeit Volks-
schule-Mittelschule absolvierten die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Schulstufe in der Mittelschule Wei-
tra.
Neben der Arbeit am Computer hatten die Schülerinnen 
und Schüler besonders im Turnsaal viel Spaß!
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Eislaufen
Erstmalig seit vielen Jahren wurde die Kunsteisbahn in 
Zwettl zum Eislaufen besucht. Die Kinder waren begeis-
tert!

Besuch in der Bücherei
Wir waren zu Besuch in der Gemeindebücherei. Es gab 
viel zu entdecken!

Mag. Christiane Teschl-Hofmeister besuchte am 
17.01.2020 die Gemeinde Moorbad Harbach.

Mit Bgm. Margit Göll und Dir. OSR Dr. Hubert Prinz be-
sichtigte die Landesrätin die Volksschule in Harbach. 

Auf der Agenda von Bgm. Göll für die nächsten 5 Jahre 
stehen Verbesserungsmaßnahmen im Bereich des 
Turnsaales. Auch die Akustik in den Klassenräumen 
und im Stiegenhaus soll eine Verbesserung erfahren. 
Diskutiert wurden auch Möglichkeiten, im Schulge-
bäude, das lt. Heimatbuch der Gemeinde im Jahre 1749 
errichtet wurde, Barrierefreiheit herzustellen.

Landesrätin besuchte Moorbad Harbach
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Mittelschule Weitra

Jugendbuchautor zu Gast
Der Jugendbuchautor Martin Selle war zu Gast an un-
serer Schule. Mit seinen Krimis begeisterte er die Schü-
lerinnen und Schüler!

Bühnenbild Kasumama-Festival
Im August hätte in Moorbad Harbach das Kasumama-
Afrika-Festival stattfinden sollen. Im Rahmen eines 
Projektes haben die Schülerinnen und Schüler unserer 
Kreativgruppe unter Anleitung des Künstlers Solomon 
Okpurukhre, bereits das Bühnenbild für das Festival ge-
staltet. Nun wird es ein Jahr lang aufbewahrt.

Englisch-Sprachwoche
Zum Abschluss der Englisch-Sprachwoche der beiden 
3. Klassen zeigten die Schülerinnen und Schüler ihr 
Können in einer Show.

Besondere Zeiten – 
besonderer Unterricht
Nachdem zwischen Mitte März und Mitte 
Mai die Schule coronabedingt geschlos-

Schi-Bezirksmeisterschaft
16 Schülerinnen und Schüler unserer Schule nahmen 
mit großer Begeisterung an der Schi-Bezirksmeister-
schaft teil. Einige Plätze am Podest in den jeweiligen 
Kategorien sind herausragende Ergebnisse, neben vie-
len weiteren guten Platzierungen.

Faschingdienstag
Mit Krapfen (gesponsert von der Bäckerei Döller), Knab-
bereien (gesponsert vom Elternverein) und Kostümie-
rungen wurde der Faschingdienstag an unserer Schule 
gefeiert.

Kreative Lampenschirme
Die Kreativgruppe unserer Schule gestaltete Lampen-
schirme. Diese sollen im Schulhaus als Beleuchtungs-
objekt genutzt werden.

Auszeichnung „Bewegte Schule“
Nachdem es im Moment nicht 
anders möglich ist, erhielten wir 
die Auszeichnung als „Bewegte 
Schule“ auf dem Postweg.

Wir freuen uns trotzdem!

sen war, war das Lehrerteam gefordert, Unterricht an-
ders zu organisieren.
Zum Teil wurden die Arbeitsblätter, Bücher, Hefte etc. 
zur Abholung in der Schule bereitgelegt und auch wie-
der eingesammelt. Verstärkt erfolgte Unterricht auch di-
gital mittels MS Teams via Computer und Handy
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Safer Internet
Zweistündige Workshops zum Thema „Safer Internet“ 
gab es für die beiden 2. Klassen. Die Inhalte waren 
spannend, interessant und aus der Lebenswelt der 
Schülerinnen und Schüler gegriffen. Ergänzt wurde die-
ser Schwerpunkt durch einen Elternabend zu diesem 
Thema.

Jause des Elternvereins
Eine Jause mit Broten, Weintrauben, Gurken und Toma-
ten organisierte der Elternverein. Herzlichen Dank!

Eislaufen
Die Schülerinnen und Schüler der unverbind-lichen 
Übung Bewegungserziehung verbrachten einen Nach-
mittag auf der Kunsteisbahn in Zwettl. Es hat Spaß ge-
macht.

Besuch im Moorheilbad Harbach
Im Rahmen von Berufsorientierung stand für die 4. 
Klassen ein Besuch im Moorheilbad Harbach am Pro-
gramm. Nach einer Hausführung hatten die Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit je nach Interesse 
einzelne berufliche Felder genauer kennen zu lernen.
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Herzliche Gratulation . . . 

Mo Valentin Bela Kriegleder, Lauterbach 20
01.04.2020

zur Geburt

80. Geburtstag von Rosa Hobiger,
Wultschau

80. Geburtstag von Franz Wielander,
Maißen

zum Geburtstag

70. Geburtstag von Margarete Möslinger, 
Harbach

80. Geburtstag von Josef Stütz,
Lauterbach

70. Geburtstag Johann Sagmüller ,
Harbach
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zum Geburtstag

80. Geburtstag von Josef Müller,
Lauterbach

85. Geburtstag von Erich Röhrenbacher,
Wultschau

90. Geburtstag von Mathilde Mosmüller,
Hirschenwies

Diamantene Hochzeit von  
Helga und Wilhelm Peschke

zum Hochzeitsjubiläum

Diamantene Hochzeit von 
Anna und Josef Stütz

70. Geburtstag Hermann Jungmann,
Lauterbach

80. Geburtstag von Herta Haumer,
Harbach

80. Geburtstag von Franz Haumer,
Harbach

80. Geburtstag von Helga Peschke,
Hirschenwies

80. Geburtstag von Margarete Hobiger,
Wultschau

85. Geburtstag Franz Stundner 
Hirschenwies
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Wir gratulieren allen noch einmal recht herzlich!

Wir gratulieren

Die Gemeinde Moorbad Harbach freut sich über Ihre 
Zusendung von Fotos und Angaben zu 

Personen mit absolvierten Abschlüssen, 
bestandenen Prüfungen, Erhalt von Ehrentiteln und be-

ruflichen Erfolgen,
die Sie gerne mit der Gemeinde teilen möchten.

GGR Prager Roman – Verdienstmedaille in Bronze 
Johannes Müllner – Dank und Anerkennung für 

langjährige Bewertertätigkeit  

Marie-Luise Pöcher ist 9 
Jahre alt und spielt seit 

3,5 Jahren Geige.
Sie lernt in der Musik-

schule bei Miroslav Chyka 
und hat in St. Pölten bei 

Prima la musica in der Al-
tersgruppe B (9-10 Jahre) 
den 1. Platz mit Auszeich-

nung erspielt.

Mira Wanek, 9 Jahre: Altersgruppe B (Prima la Musica Landeswett-
bewerb Niederösterreich), 1. Preis mit Auszeichnung (Bratsche);

Pia Wanek, 13 Jahre: Altersgruppe II (Prima la Musica Landeswett-
bewerb Steiermark), 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am 

Bundeswettbewerb (Kontrabass); 

Ingo Wanek, 15 Jahre: Altersgruppe III+ (Prima la Musica Landes-
wettbewerb Steiermark), 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am 

Bundeswettbewerb (Violoncello) und Steirischer Landessieger für 
Violoncello; 

Ihre Beiträge können entweder mittels USB-Stick direkt 
am Gemeindeamt für eine Kopie zur 

Verfügung gestellt oder an 
office@moorbad-harbach.gv.at 

gesendet werden.

Ihr Gemeindeamt
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Am 19.02.2020 lud die Gemeinde Moorbad Harbach 
abermals zum traditionellen Neujahrsempfang in 
den Landgasthof Binder.

Damit verbunden wurden, wie bereits gewohnt die 
Ehrungen der Jungbürgerinnen und Jungbürger, der 
Absolventen von Universitäten und höheren Schulen 
sowie der frischgebackenen Gesellinnen und Gesellen 
unserer Gemeinde vorgenommen.

Zudem galt es abermals, jenen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern zu danken, welche ihre Mühen und ihr Enga-
gement jedes Jahr von neuem in den Dienst der guten 
Sache stellen.
Auch die Vereinsobfrauen und Vereinsobmänner, die 
Mitglieder des Gemeinderates sowie zahlreiche Ehren-
gäste wurden geehrt.

Bürgermeisterin und Landtagsabgeordnete Margit Göll 
präsentierte die Vorhaben und Projekte für das Jahr 
2020 und dankte allen Anwesenden für die gute Zusam-
menarbeit.

Neujahrsempfang
Zwei besondere Ehrungen wurden für den jahrelangen 
Einsatz um die Gemeinde vorgenommen:

Die goldene Ehrennadel wurde Herrn Erwin Weber 
für seine 20 Jahre im Gemeinderat als verantwotunsvol-
ler und umsichtiger Finazreferent von Moorbad Harbach 
überreicht.

Die silberne Ehrennadel erhielt Frau OV Helga Prinz 
für 10 verdienstvolle Jahre im Gemeinderat sowie ihr 
außerordentliches Engegement als Arbeitskreisleiterin 
der Gesunden Gemeinde von Moorbad Harbach.

Herr Erwin Weber und Ortsvorsteherin Helga Prinz en-
gagierten sich über Jahrzehnte für den Ausbau und die 
Weiterentwicklung des Tourismus in unserer Gemeinde.

Wie auch Landesrat DI Ludwig Schleritzko, lauschten 
zahlreiche Ehrengäste den musikalischen Darbietun-
gen von Pia und Ingo Wanek.
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Ein kreativ gestaltetes Kochbuch
Wie wird unser Verhalten in dieser speziellen Zeit be-
einflusst, verändert und geprägt? Unsere Ess- und 
Kochgewohnheiten, unsere Gedanken, unsere Spiele 
und Träume?

Die Gemeinde Moorbad Harbach gestaltet ein Koch-
buch mit Ihren gesammelten Rezepten, Sinnes-Texten 
und Zeichnungen aus dem Jahr 2020! Am Ende des 
Jahres wird dann ein Gemeinde-Kochbuch entstehen 
und an die einzelnen Haushalte ausgeliefert!

Sie sind daher herzlich eingeladen, uns Ihre persönli-
chen Beiträge (Kochrezepte, Texte, Zeichnungen etc.) 
versehen mit Ihrem Namen und Ihrer Telefonnummer 
per Mail an die Gemeinde zu übermitteln (office@moor-
bad-harbach.gv.at) oder einfach in den Briefkasten der 
Gemeinde einzuwerfen. 

Je vielfältiger diese Sammlung gerät, desto interessan-
ter wird sich dieses Gemeinde-Kochbuch für unsere 
Enkel und Urenkel gestalten.

Ferienspiele
Liebe Kinder und Jugendliche,
geschätzte Eltern! 

Auch heuer wieder dürfen wir euch den - in Kooperation 
von Moorbad Harbach und Unserfrau Altweitra - ent-
standenen Ferienkalender präsentieren. 
Besonders nach dieser langen Zeit ohne die Möglich-
keit gemeinsam zu spielen, basteln und gemeinsam die 
Welt zu entdecken ist es beiden Gemeinden ein Anlie-
gen,  gemeinsam ein abwechslungsreiches und span-
nendes Programm für unsere Kinder und Jugendlichen 
zu erarbeiten. 
Dabei sollen die Kinder sowohl Spaß und Abenteuer, 
als auch unsere einmalige Natur erleben können. 

Wir bedanken uns bei all jenen, die dabei mitgeholfen 
haben, die Ferienspiele für die Kinder und Jugendlichen 
beider Gemeinden zu ermöglichen und uns in der Um-
setzung unterstützen.

Wegen der derzeitigen Situation kann es natürlich noch 
zu Änderungen bzw. Absagen von einzelnen Veranstal-
tungen kommen. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf viele gemeinsame 
Stunden mit euch und euren Familien, wünschen euch 
schöne, sowie erholsame Ferien und viel Spaß bei 
euren Ferienerlebnissen.

Da tut sich was ...
Unser Bauhof

Entwässserung Glockenstuhl

Parkplätze Hirschenwies Müllplatz Harbach

Neben den vielen Mäharbeiten und Instandhaltungs-
arbeiten in unserer Gemeinde nimmt der Bauhof auch 
größere Projekte in Angriff und erspart der Gemeinde 
damit einige Kosten, die durch die Vergabe an ex-
terne Firmen entstehen würden. Alleine heuer wurden 
bereits Projekte wie zum Beispiel ein neuer Müllplatz 
in Harbach, zusätzliche Parkplätze in Hirschenwies, 
Hausanschlüsse ans Ortswassernetz und eine neue 
Umrandung des Beachvolleyballplatzes in Lauterbach 
umgesetzt.

Es ergeht daher ein herzliches Dankeschön an 
unsere fleißigen Mitarbeiter
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